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Ausbildungsdauer 3,5 Jahre   



Fachpraktiker:innen für Zerspanungsmechanik werden in der modern ausgestatteten  
Zerspanungswerkstatt der Diakonie am Campus ausgebildet. Hier werden mit verschiedenen 
Dreh-, Fräs-, Bohr- oder Schleifmaschinen Bauteile für Geräte, Fahrzeuge und Maschinen mit 
konventionellen und CNC-gesteuerten Werkzeugmaschinen hergestellt.
Fachpraktiker:innen für Zerspanungsmechanik arbeiten an Maschinen für spanende Verfahren 
wie Dreh-, Fräs-, Bohr- oder Schleifmaschinen. Dort stellen sie Bauteile für Geräte, Fahrzeuge 
und Maschinen her. Diese Arbeit wird nach Vorgaben erledigt. Die Maschinen werden meist 
von Computern gesteuert. Fachpraktiker:innen für Zerspanungsmechanik geben Bearbeitungs-
programme ein und wählen Maschinenwerkzeuge aus. Außerdem arbeiten sie an der Einrich-
tung von Maschinen mit. Das Material spannen sie in die Werkstückaufnahmen der Maschinen 
und überwachen die Bearbeitung. Schließlich überprüfen die Fachpraktiker:innen die fertigen 
Stücke. Dabei kommt es darauf an, dass Maße und Oberflächeneigenschaften stimmen.  
Darüber hinaus übernehmen Fachpraktiker:innen für Zerspanungsmechanik auch Wartungs- 
und Inspektionsaufgaben an den Maschinen vor und überprüfen dabei vor allem mechanische 
Bauteile. Das erlernte Wissen wird auch außerhalb des Campus in verschiedenen Praktika 
erweitert und vertieft.
Fachpraktiker:innen für Zerspanungsmechanik finden Beschäftigung in Unternehmen des 
Metall-, Maschinen- oder Fahrzeugbaus.

Die Maßnahme wird durch die Agentur für Arbeit gefördert.
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Das lerne ich in diesem Ausbildungsberuf

Diakonie am Campus gGmbH
Südring 96 ∙ 95032 Hof 
www.diakonie-am-campus.de

Stütz- und Förderunterricht als 
Einzel- oder Gruppenangebot
Kennenlernen verschiedener  
Lernstrategien
Integrations- und Bewerbungs-
training als Vorbereitung auf 
den 1. Arbeitsmarkt
Förderung des Führerschein-
erwerbs (auch als Stipendium)

Unterstützung im 
Berufsbildungswerk

kleine Klassen - mehr Raum,  
Zeit und eigene Methoden Wissen  
zu vermitteln 
Einzeltagsunterricht
digitale und moderne  
Unterrichtsformen 
gezielte Prüfungsvorbereitung
Förderunterricht

Sonderpädagogische  
Berufsschule 
in Hof


